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Urkraft des Lebens
Teil 4: Auswirkung auf die Zukunft

Kryon durch Lee Carroll, Kreis der 12, 22.3.2023 
Übersetzung: Georg Keppler   [  1  ]

Seid gegrüßt meine Lieben, ich bin Kryon vom magnetischen Dienst. Das ist die vierte 
Woche einer Botschaft, die ich schon dreimal mitgeteilt habe, nur dieses Mal ist sie ein 
wenig anders. Trotzdem enthält sie die gleiche wundervolle, magische, neue Botschaft, 
die ich zuvor gegeben habe. Es gibt etwas, das auf diesem Planeten neu ist. Es ist euer 
Abdruck, den ihr jetzt hinterlasst, eure esoterische Prägung, die ihr jetzt habt, wenn ihr 
einfach bloß da sitzt oder lediglich da steht, das macht den Unterschied. Wir nennen es 
die Urkraft des Lebens.

Es ist neu, es kommt von den Erweiterungen, ausgelöst durch das, was die Verschiebung 
ist. Dazu gehören auch die Erweiterungen im Innern eurer eigenen DNA, wie wir zuvor 
erörtert haben. Es hat einen neuen Menschen erschaffen, mit größerer Auswirkung auf 
den Planeten als je zuvor. Deshalb, wenn ihr einfach nur da steht, einfach nur auf dem Pla-
neten umhergeht, hat das eine sehr viel größere esoterische, spirituelle, wunderschöne 
Auswirkung und Potenzial, als es je zuvor hatte.

Kombiniert das mit etwas anderem. Es gibt sowas wie die Energie des Lichts, das ihr in 
euch tragt, und die ist jetzt ganz anders als vor 20 Jahren. Denn das Licht selber ist erwei-
tert worden. Nun, das ist eine Metapher für die Steigerung der Möglichkeit, was ihr dann 
alles mit Licht aufdecken könnt. Ein Aufwachen könnte man es nennen. Es hat aber auch 
mit etwas zu tun, worüber wir zuvor gesprochen haben, nämlich ein Leuchtturm zu sein.

Mit anderen Worten: Ihr jetzt auf dem Planeten, ihr lebend mit eben diesem Licht, das 
ihr jetzt als eine alte Seele habt, werdet zum Wegweiser. Aber nicht nur für andere. Wir 
haben von der Auswirkung auf euch selber gesprochen und was ihr tun könnt. Wir haben 
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von der Auswirkung auf Gaia selbst gesprochen. Wir haben von eurer Meisterschaft 
gesprochen. Diese erweiterte Urkraft des Lebens, wie man es nennen könnte, hat viele 
Elemente. Könnt ihr euch vorstellen, dass die alten Seelen auf dem Planeten plötzlich 
einen größere Einfluss auf den Planeten haben als je zuvor?

Falls ihr es könnt, wird es dann dem Glaubwürdigkeit verleihen, was ich vor vielen Jah-
ren gesagt habe, dass weniger als ein halbes Prozent der Bevölkerung dieser Erde zu 
erwachen braucht, um den Planeten vollständig zu verändern? Und es liegt daran, dass 
diejenigen, die erwachen, einen größere Einfluss haben.

Was als Nächstes geschieht ist, dass sie für die anderen mehr Licht ausstrahlen. Es gibt 
keine bessere Metapher als diese. Wir haben sie zuvor gebraucht. In einem dunklen 
Raum, in dem man kaum etwas sehen kann, wenn ein oder zwei Personen ein Streich-
holz entzünden und der Raum ein kleines bisschen mehr ausgeleuchtet wird, dann wer-
den sich andere fragen: »Wo kommt denn das Licht her? Oh, oh, ich sehe, dass sie dort 
ein Streichholz haben. Ich will auch ein Streichholz haben. Wie geht das?« Sie erkennen 
also, dass es auch ihnen möglich ist, und sie finden heraus wie. Dann fangen sie an, ihr 
eigenes Streichholz zu entzünden. Und dann wird der Raum sehr, sehr, sehr viel besser 
ausgeleuchtet, er wird mehr erleuchtet.

Nur einige wenige Personen im Raum brauchen ihre Streichhölzer zu entzünden, damit 
die ganze Gruppe besser sehen kann. Genau das ist es, was auf dem Planeten geschieht: 
Gesinnungen ändern sich. Habt ihr das bemerkt? Wir haben es auch schon dreimal zuvor 
gesagt. Die Dunkelheit ist dunkler, das Licht ist heller, und ihr fangt an, die Reaktionen 
auf das Licht, das ihr erzeugt habt, zu sehen und zu spüren zu bekommen.

Ich möchte euch eins der Dinge sagen, die ihr tun könnt, was im Augenblick zu allem 
passt, worum es in diesem speziellen Programm geht. Was ist, wenn diese neue Urkraft 
des Lebens und diese neue erweiterte Energie des Lichts, was ist, wenn sie euer Geschick 
verändern, die Fähigkeiten in eurem Innern, in eurer zellulären Struktur, die Fähigkeiten, 
euch selbst zu heilen?

Was, wenn das hier, dieses letzte Programm innerhalb der Serie – und ich habe damit ge-
wartet, um das Beste am Schluss zu bringen – sich selbst in alles einfügt und ergänzt, was 
ich in den letzten 20 Jahren, seit 32 Jahren, seit 33 Jahren gelehrt habe, immer und immer 
wieder? Was ist wenn es darum geht, zu eurer eigenen zellulären Struktur zu sprechen, 
mit eurem eigenen Bewusstsein, und in der Lage zu sein, euch selbst zu heilen? Was, 
wenn das die schlussendliche Offenbarung ist? Und wenn ich schlussendlich sage, mei-
ne ich damit, dass es alles in einem Gesamtpaket zusammenfasst, was ich damals sagen 
wollte, als ich anfing, zu so vielen Menschen zu sprechen: Wie ihr euch selber heilen 
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könnt, indem ihr in Wahrhaftigkeit eure eigene zelluläre Struktur mit eurem eigenen 
Bewusstsein ansprecht und die Chefrolle ausübt.

Jetzt ist es so weit. Hier ist der Moment, auf den ich gewartet habe, um euch diese Infor-
mation geben zu können. Jetzt wisst ihr, warum ihr es könnt. Diese spezielle Urkraft des 
Lebens verhilft sich selber insbesondere hierzu: Selbstheilung. So könnt ihr eure eigene 
Struktur, euer eigenes Leben betrachten, ihr könnt ins Innere hineinschauen. Und ihr 
könnt die komplette Chemie ansteuern, indem ihr sagt: »Ihr seid nicht getrennt von mir. 
Ihr seid ich.«

Euer Bewusstsein, etwas, das unabhängig von eurem Gehirn ist, besitzt ein göttliches 
Merkmal. Ein Teil eures Bewusstseins ist Göttlichkeit. Euer Bewusstsein hat sich nicht 
aus den Gedächtnis-Synapsen eures Gehirns entwickelt. Oh, es ist großartiger als das, 
es stammt direkt aus eurer Seele, meine Lieben. Dafür gibt es Argumente, sogar in me-
dizinischen Kreisen. Kann eine ausreichende Anzahl synaptischer Kreise eures Gehirns 
ein Bewusstsein erschaffen? Darüber wird seit Jahren diskutiert. Der Grund, warum es 
strittig ist, ist, dass selbst medizinische Fachkräfte, die sich das fragen, sagen: »Nein, es 
geht darüber hinaus.«

Bewusstsein ist göttlich. Es ist das, was euch entscheiden lässt, was ihr sein wollt, wer 
ihr sein wollt, was euer Licht sein soll oder nicht sein soll. Jetzt sage ich euch, dass dieses 
Bewusstsein von eurer Chemie als »der Chef« anerkannt wird. Und wenn ihr anfangt 
eure Chemie anzusteuern, als Chef in positiver Weise, als geliebter Chef, als wundervol-
ler Chef, als einer, dem jedes Molekül wichtig ist, als einer, der sagt: »Hier ist, was ich will, 
hier kommt, was ihr tun werdet, was wir zusammen tun werden«, das bedeutet dann, 
dass ihr die Gesundheit eures Lebens kontrolliert, die Heilung in eurem Leben. Es be-
deutet, dass ihr die Wirklichkeit eures Lebens, was ihr eure Gesundheit nennt, an jedem 
einzelnen Tag kontrolliert.

Doch ihr müsst eure zelluläre Struktur wissen lassen, dass ihr präsent seid, meine Lieben. 
Denn sie wartet immer auf Anweisungen. Das haben wir euch schon zuvor gesagt. Also, 
die gesamte Chemie eures Körpers hat so etwas wie Empfangsantennen, mit denen sie 
auf eure Ansprache wartet. Wenn ihr die nicht macht, dann wird euer Körper allein auf 
sich gestellt vorgehen, einfach das Beste tun, wozu er ohne Anweisungen in der Lage ist. 
Krankheit ist dann ein Teil dessen, was dabei herauskommt. Doch ihr könnt die Lösung 
sein, wenn ihr jeden einzelnen Tag zu eurer zellulären Struktur sprecht. Ihr sagt, was als 
Nächstes kommt und was ihr wollt, ziemlich so, wie man einer Armee Marschbefehle 
gebt, in welche Richtung sie gehen und wie sie sich verhalten soll.
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Und das ist die größte Wahrheit, die ich jemals für euch haben werde, Menschenwesen, 
die ich euch jemals gegeben habe. Sie wird euer Leben verlängern. Sie wird wunderbare 
Genesung von allem erschaffen, was ihr im Moment erleben mögt, von dem ihr glaubt, 
dass es negativ sein könnte. Es wird euch ermöglichen, Dinge umzukehren, von denen 
ihr nicht geglaubt habt, dass sie umkehrbar sind, Situationen, die ihr für Einbahnstraßen 
gehalten habt und die es nicht sind. Großartige Heilung wartet in diesem Moment auf 
euren Zugriff.

Was könnte ich euch sagen, was noch großartiger ist als das? Ihr besitzt eine neue Ur-
kraft des Lebens, sie ist erweitert. Habt ihr sie gespürt? Habt ihre vielleicht gemerkt, 
dass irgendetwas im Busch ist, wie man sagt? Etwas ist anders in euch, es gibt einen 
Unterschied, ihr bildet ihn euch nicht ein. Viele haben sich gefragt: »Was fühle ich da? 
Etwas ist anders.«

Manche sagen: »Was fehlt mir bloß?« Auch das ist menschliche Natur, zu fragen: »Was 
stimmt hier nicht?«, wenn ein Unterschied verspürt wird. Aber hier stimmt alles. Ihr 
fangt an, eure Erweiterung zu spüren, das Erb-Recht, das ihr habt. Ihr verdient es, hier 
zu sein, ihr verdient es, gesund zu sein und sehr viel länger zu leben als die Zeitspanne, 
die euch manche vorhergesagt haben.

Es ist eine wunderbare Zeit, eine wunderbare Zeit der Selbstprüfung, von Erkenntnis. 
Sie bedeutet auch, dass eure Gebete für andere auf diesem Planeten mehr bedeuten als 
je zuvor. Habt ihr das schon berücksichtigt? Habt ihr an diejenigen auf dem Planeten ge-
dacht, die leiden und jetzt eure Unterstützung brauchen? Oder an den Kummer, den sie 
vielleicht haben wegen all der Dinge, die zurzeit auf dem Planeten geschehen? Ihr könnt 
das durch euer mitfühlendes Handeln erweitern. Die Gruppe, zu der ich gerade eben 
spreche, ist kraftvoll, so kraftvoll.

Nehmt euch einen Moment Zeit und tut das auch. Spürt, wie die Energie zu diesen viel-
leicht weit entlegenen Orten geht. Oder sie sind gar nicht so weit weg, vielleicht sitzt 
ihr mitten drin. Du kannst so viel tun, mehr in dieser Zeit, als du je zuvor getan hast, oh 
erweiterter Mensch mit größerer Urkraft des Lebens und erweitertem Licht, um diesen 
Planeten lichter werden zu lassen und Frieden zu erschaffen, für andere, für dich selbst, 
für deine und eure Partnerschaft mit Gaia, für deine eigene Heilung.

Ich bin Kryon. Ich würde euch diese Dinge nicht sagen, wenn sie nicht so wären. Wir ha-
ben euch diese Dinge schon so viele Male mitgeteilt, doch jetzt wisst ihr, warum. Ich bin 
Kryon, mit den Menschen in Liebe verbunden, mit jedem Menschen. Ich kenne euch alle, 
die zuschauen und zuhören. Ich kenne euch, weil ich in diesem Moment mit eurer Seele 
zusammen auf der anderen Seite des Schleiers stehe. Ich bin so sehr mit euch vertraut. 
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Ich kenne diejenigen, die handeln werden. Ich kennen diejenigen, die sich noch immer 
am Kopf kratzend fragen, ob irgendetwas von dem hier tatsächlich wahr ist.

Alles davon ist wahr, meine Lieben! Probiert es einfach aus. Sprecht dazu Folgendes 
aus: »In der Energie von Göttlichkeit auf diesem Planeten bin ich größer als ich geglaubt 
habe. Und deshalb kann ich Dinge tun, von denen mir nie gesagt wurde, dass ich sie tun 
kann. Ich bin bereit.«

Mit der Menschheit in Liebe verbunden bin ich.

Und so ist es.


